
WISO Wirtschafts- und Sozialkunde – (2) Betriebswirtschaft  
 

2. 0 Grundbegriffe WIRTSCHAFTEN:  
2.1 Menschliche BEDÜRFNISSE & wirtschaftliche GÜTER 
 
 
 

Die Wirtschaft oder Ökonomie ist die Gesamtheit aller Einrichtungen und Handlungen, die der planvollen Deckung des 
menschlichen Bedarfs dienen. Zu den wirtschaftlichen Einrichtungen gehören Unternehmen, private und öffentliche Haushalte, zu 
den Handlungen des Wirtschaftens Herstellung, Verbrauch, Umlauf und Verteilung von Gütern. Solche Zusammenhänge 
bestehen auf welt-, volks-, stadt- und betriebswirtschaftlicher Ebene. 
 

 (wikipedia, Stand Dezember 2009)  
 
 
   
              Menschliche Bedürfnisse 

               wirtschaftsbezogen 
 
 
 
 

  Existenzbedürfnisse   Kulturbedürfnisse          Luxusbedürfnisse 
Dinge des täglichen Bedarfs:   Unterhaltung + Bildung    teuer + exklusiv: 
 Nahrung      Radio, TV etc.    Genussmittel: Kaviar, ...  

            Kleidung             Kino, Konzert ...          Schmuck, Motoryacht, ... 
            Wohnung      Telefon ...    Schloss, Villa, ...  
 
 
 
             sind lebensnotwendig  sind nicht lebensnotwendig zum Überleben     sind überflüssig  
 
 
 

Eine Mangelsituation oder das Gefühl eines Mangels lässt das Bedürfnis entstehen, diesen Mangel zu beheben. Wird der Mensch zur 
Befriedigung tätig, indem er sich um Güter als Mittel der Befriedigung bemüht, wir das als wirtschaften bezeichnet. Als Güter zum 
Wirtschaften am Markt eignen sich jedoch nur knappe Güter im Gegensatz zu den freien Gütern, die mehr oder weniger allen zur 
Verfügung stehen. 
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